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Die Arbeitssicherheits-Dokumente im Handwerk- und Dienstleistungsbetrieben
Das Einmaleins der Arbeitssicherheit

Werte Leserinnen und Leser,

Wie die Broschüre selbst darlegt, sind die beschriebenen 
Sicherheitsdokumente nicht vollständig aufgezählt; sie soll einen 
Überblick über die Gängigsten und deren Aufbewahrungsort 
geben, was auch gelungen ist. Dass die „Zettelwirtschaft“ auch 
aufreibend ist, braucht nicht in Abrede gestellt werden: es gilt 
allerdings das Beste aus dem notwendigen Übel zu machen. So 
kann z.B. die traditionelle Papierform durch digitale Unterlagen 
ersetzt werden, welche die Überarbeitung, die Archivierung 
und die Auffindbarkeit der Sicherheitsdokumente wesentlich 
erleichtern. Eine Fortentwicklung der Digitalisierung ist durch 

die Einbindung der erstellten Dateien in Managementsysteme möglich, insbesondere wenn 
dadurch auch Fälligkeiten überwacht, Austauschprogramme von obsoleten Arbeitsgeräten 
gesteuert und die Erstellung von komplexeren Sicherheitsdokumenten (z.B. Risikobewertung) 
erleichtert wird. Gerade in der heutigen Zeit sind der Verbesserung der Betriebsführung 
durch Digitalisierung und Verknüpfung von Daten kaum Grenzen gesetzt. Ah, zum Schluss: 
Betriebsanleitungen und Prüfprotokolle von ortsveränderlichen Arbeitsgeräten müssen bei 
der betroffenen Maschine aufbewahrt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Sieghart Flader
Amtsdirektor Arbeitsinspektorat, Autonome Provinz Bozen - Südtirol

Vorwort Martin Haller

Der Gesundheitszustand der eigenen Mitarbeiter ist die Grund-
lage für deren Leistungsfähigkeit und steht im Interesse eines 
jeden Arbeitgebers. Südtirols Betriebe haben eine vorzeigbare 
Sicherheitskultur entwickelt, da sie wissen: nur gesunde und 
sichere Arbeitsbedingungen führen zum unternehmerischen Er-
folg. Das Verständnis für Arbeitssicherheit muss bereits bei den 
Jugendlichen geweckt und verankert werden. Vor allem in der 
Arbeitswelt 4.0 spielt der Mensch als Individuum eine immer 
größere Rolle im Unternehmen, wo Sicherheit und Gesundheit 
als eine Einheit betrachtet werden. Dieses Handbuch soll ein 

Hilfsmittel für Betriebe sein, das in übersichtlicher und klarer Form dazu dient, Unfälle zu 
vermeiden. Denn: Jeder Unfall ist einer zuviel!

Martin Haller
lvh-Präsident
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Vorwort des Autors
Bei „Arbeitssicherheits-Dokumente in Handwerk- und Dienstleis-
tungsbetrieben“ fällt den meisten Arbeitgebern von Handwerks-
betrieben das Lied von Sepp Messner Windschnur ein: ZETTEL, 
ZETTEL, ZETTEL, ...
Dennoch gehören diese Dokumente heute zu einem unverzicht-
baren Bestandteil eines jeden Betriebes; es zählt sicher vorder-
gründig die Qualität der eigenen angebotenen Arbeit, aber die 
Pflichtdokumente sichern auch die den Auftrag erteilenden 
Parteien ab (wer will schon wegen den Versäumnissen des An-
deren haften) und können so auch helfen, Aufträge von Kunden 
zu erlangen, welche zuvor für den kleinen Handwerksbetrieb 

(aufgrund der fehlenden Dokumente und Ausbildungsbestätigungen) nicht erreichbar war. 
Außerdem sind die vorgeschriebenen Dokumente ein wichtiges Verteidigungsinstrument im 
Falle einer strafrechtlichen Anklage durch den Staatsanwalt oder einer zivilrechtlichen Anklage 
durch die Geschädigten. Also auch ein wichtiger „Eckpfeiler“ zur Absicherung gegen die mögli-
chen „Regress“ Forderungen der Versicherungsinstitute. 
Aber zu guter Letzt darf nicht vergessen werden, dass oft gegenüber vielen Risiken, welche 
Betriebe im „Eifer des Gefechtes“ nicht korrekt eingeschätzt hatten, nun durch die einzelnen 
Messungen und Bewertungen offenkundiger und greifbaren vorliegen, neue Maßnahmen ge-
gen diese versteckten Gefahren ergriffen werden können. Nicht nur die Mitarbeiter können 
durch eine z.B. starke Staub- oder Lärmbelastung oder gar durch krebserregende Wirkstoffe 
geschädigt werden, sondern auch der Betriebsinhaber und seine mitarbeitenden Familienmit-
glieder ebenso. Beim Erstellen z.B. eines Brandschutzprojektes, bekommt der Betrieb nicht nur 
einen „Zettel“, sondern auch genaue Vorgaben zu Sicherungs- und Evakuierungmaßnahmen 
des Betriebes im Brandfall und somit eine Mehrsicherheit für seine Lebensgrundlage und oft 
sogar auch der eigenen Wohnung, welche meist oberhalb des Betriebes situiert ist.
Es wurde auch positiv festgestellt, dass durch die regelmäßigen Messungen und deren nega-
tiven rechtlichen Auswirkungen bei Übertretung der gesetzlichen Grenzwerte auf den Betrieb 
selbst, die Hersteller von Maschinen, Anlagen, aber auch von chemischen Gefahrenstoffen nun 
„bedachter“ bei der Herstellung der Selben vorgehen und die dadurch entstehenden Emissi-
onen (sei es die physikalischen, als auch die chemischen) gesenkt wurden, um Ihre Produkte 
beim Kunden besser platzieren zu können.
Natürlich versteht sich die Broschüre nicht als Vorlage für einen „Sicherheitskurs“, sondern als 
schnell verfügbare Informationsquelle für den Interessierten am Arbeitsplatz, speziell für den 
Verantwortlichen der Arbeitssicherheit im Betrieb, aber auch für den interessierten Mitarbei-
ter oder dessen Vertretung.

Geom. Christian Niklaus, Autor

Der Autor, Produzent und Herausgeber lehnen jeglichen Anspruch auf Vollständigkeit ab und schließen 
jegliche Haftung für fehlerhafte oder unvollständige Angaben, sowie für Druck- oder Übersetzungsfeh-
ler in dieser Broschüre aus.

Layout: www.obkircher.com | T 0471 614103

Oktober 2019 
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Die Arbeitssicherheits-Dokumente im Handwerk- und Dienstleistungsbetrieben
Das Einmaleins der Arbeitssicherheit

Allgemeines
Die unten angeführten Auflistungen sind bei weitem nicht komplett, geben aber eine gute 
Übersicht zu den einzelnen wichtigsten Dokumenten wieder.

Aufbewahrungsort der Dokumente
Die Sicherheitsdokumente müssen am Arbeitsplatz, das heißt in der betreffenden Betriebs-
einheit (das könnte z.B. der Hauptsitz, die Zweigstelle oder die Baustelle sein), aufbewahrt 
und den Kontrollorganen bei Verlangen jederzeit vorgelegt werden. Nichtsdestotrotz wurde 
eine farbliche Kennzeichnung (siehe unten) als Empfehlung (rein indikativ) der Aufbewah-
rung eingefügt. Die Unterlagen können (mit Ausnahmen von gesetzlichen Vorgaben) auch 
digital aufbewahrt werden.

Legende:

  Aufbewahrung in der stationären Produktionseinheit, wie z.B. der Werkstatt 

  Aufbewahrung in der provisorischen Produktionseinheit, wie z.B. der Baustelle

  Aufbewahrung in der stationären & provisorischen Produktionseinheit
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